
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

Zur Person: 
Pfarrer Werner Gutheil: 
Geb. 1962, 1993 Priesterweihe, langjähriger 
Klinikpfarrer, Palliativecareausbildung, 
Ethikberater im Gesundheitswesen, Ausbildung 
zum Trauerbegleiter für Erwachsene und Kinder, 
Weiterbildung in Traumaberatung,  Ausbilder für 
Trauerbegleiter. Seit Herbst 2009 ist er 
Trauerseelsorger der Diözese Fulda. 
 
 
 
 

Schreibwerkstatt Patientenverfügung 
Studientag mit Pfr. Werner Gutheil 

und Rechtsanwalt Heinrich Michael Roth 

Samstag, 5. November 2016, 9.00 Uhr 

 

RA Heinrich Michael Roth: 
Geb. 1957, verheiratet und zwei Kinder, 
selbständiger Rechtsanwalt in Bruchköbel bei 
Hanau mit den Tätigkeitsschwerpunkten im Ehe- 
Familienrecht, Testamente, Betreuungssachen 
sowie Verfügungen für Alter und Krankheit. 
 
 
 
 
 

Literaturhinweis: 
Pfr. Werner Gutheil /  
RA Heinrich M. Roth 
Christliche Patientenvorsorge, 
benno Verlag, 9,95 € 
(Wird bei der Veranstaltung 
zum Kauf angeboten) 

 
 
 
 
 



  

Die wachsenden medizintechnischen Möglich-

keiten der Lebensverlängerung machen es  

heute zunehmend erforderlich, dass jeder von 

uns – mit Hilfe von Patientenverfügungen und 

Vorsorge- bzw. Betreuungsvollmachten - für 

sich selbst festlegt, wie er die letzte Phase 

seines Lebens und den Sterbeprozess ver-

bringen möchte. Hier geht es zunächst um 

medizinische und rechtliche Aspekte. 

 

Darüber hinaus gilt es aber auch festzulegen, 

wie man sich die Sterbebegleitung wünscht 

und wie nach dem Tod die Trauerfeier, die 

Beerdigung und das Gedenken aussehen sollen.  

 

Die ‚Schreibwerkstatt Patientenverfügung’ 

möchte aus christlicher Sicht Grundinforma-

tionen über all das vermitteln. Als Schreibwerk-

statt  wird es auch um die konkrete praktische 

Umsetzung in das eigene Leben hinein gehen. 

Am Ende des Tages sollen dann möglichst kon-

krete Vorstellungen und erste Formulierungen 

stehen, die den Grundstock zur eigenen Pa-

tientenverfügung bilden sollen. 

 

Die Schreibwerkstatt will nicht nur Hilfe sein, die 

Wünsche für das eigene Lebensende angemes-

sen zu verschriftlichen. Sie möchte auch anregen, 

mit Angehörigen und Freunden über die eigenen 

Wünsche zu sprechen und Hemmschwellen ab-

zubauen. 

 

Herzliche Einladung 
 

Pfr. Werner Gutheil    Heinrich Michael Roth   

Diözesanseelsorger      Rechtsanwalt, 

für Trauernde             Bruchköbel 

 

 

Burkhard Kohn 

Bonifatiushaus Fulda 

 

 
 
 
 

 
Vorgesehenes Programm: 
 

Samstag, 5. November 2016 

Bis 9.00 Uhr      Anreise 

  9.00 Uhr       Begrüßung, Vorstellung 

       Patientenverfügung 

      Vorsorge- und  

      Betreuungsvollmacht 

      mit Rechtsanwalt Heinrich M.    

                    Roth 

12.30 Uhr     Mittagessen 

13.30 Uhr     Verfügung für das 

      Sterben und das Gedenken 

                               mit Pfr. Werner Gutheil,  

                               Hanau 

15.00 Uhr     Kaffee und Kuchen 

15.30 Uhr      Fortsetzung 

Ca. 17.00 Uhr     Tagungsende 

 

Kostenbeitrag inkl. Verpflegung:  27,- ϵ  

 

 

Anmeldung unter Tel. 0661/8398-117 oder 

info@bonifatiushaus.de 

 


